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Reuregelung des Hramkenrechts

Von Delius Halle M d A
L O Je mehr ſich die Beamtenſchaft aus den engen Be

rufskreiſen in die Oeffentlichkeit hinausgewagt hat um gleich
anderen Staatsbürgern mitzuarbeiten an den öffentlichen
Angelegenheiten um ſo mehr hat ſich die Notwendigkeit her
ausgeſtellt ein Geſetz zu ſchaffen das Rechte und Pflichten
der Beamten regelt Für die Reichsbeamten iſt ein ſolches
Geſetz im Jahre 1873 beſchloſſen worden Ebenſo haben wir
ein Kommunalbeamtengeſetz Mögen auch beide Geſetze dem
Zuge der Zeit in vielen Punkten nicht mehr Rechnung tra
gen ſo bieten ſie doch wenigſtens etwas Dagegen ſchweben
die preußiſchen Staatsbeamten hinſichtlich ihrer Rechtsver
hältniſſe vollſtändig in der Luft

Der S 98 der preußiſchen Verfaſſung fordert ein Be
amtengeſetz Dieſe Forderung iſt bis heute noch nicht erfüllt
Wohl wurde im Jahre 1852 ein ſog Disziplinargeſetz ge
ſchaffen das zwar der Pflichten viele aber der Rechte wenige
enthält Jedenfalls iſt aber die moderne Entwickelung an
dieſem Geſetz ſpurlos vorübergegangen Die Pflichten der
Beamten ſind größer geworden ihr Arbeitsgebiet hat eine
von Jahr zu Jahr zunehmende Ausdehnung genommen Auch
der Beamte als Perſon iſt ein anderer geworden Das ängſt
liche Nachobenblicken weicht dem ſtarken Selbſtbewußtſein
Die Bildung des Beamten bewegt ſich in aufſteigender Linje
Und wenn er auch in der unbedingten Pflichterfüllung in
ſeinem Amte zunächſt ſeine wichtigſte Aufgabe erblickt ſo
erinnert er ſich doch ebenfalls ſeiner Staatsbürgerrechte Dieſe
Rechte können nun zwar nicht immer mit denen der anderen
freien Staatsbürger konform ſein denn die Pflichten des Be
amten fordern von ihm in dieſer Richtung manche Beſchrän
kung Andererſeits darf der Staat oder eine nachgeordnete
Behörde nicht dem Beamten Feſſeln anlegen die ihn an
ſeinem Vorwärtsſtreben hindern

Der Staatsangeſtellte muß das Recht der Organi
ſation haben Es wird wohl jetzt kaum noch eine Be
amtengtuppe geben die ſich nicht organiſiert hat Die Be
hörden ſehen die großen Beamtenverbände nicht gern Sie
machen ihnen wohl keine großen Schwierigkeiten mehr
immerhin wird hier und da eine kleine Nadelſtichpolitik be
liebt wenn ſo ein Verband ſich einmal beikommen läßt eine
etwas energiſchere Tonart anzuſchlagen Vielfach müſſen die
Vereine zur Abhaltung ihrer Standesverſammlungen erſt
quaſi die Genehmigung einholen Das verlangt natürlich
kein Geſetz aber manche Behörde beanſprucht es Standes
organiſationen können ſich aber nur dann voll entwickeln
wenn ſie ihre Angelegenheiten unabhängig erledigen können

Deshalb die Forderung der Fortſchrittspartei für ein
freies Vereins Verſammlungs und Petitionsrecht Das
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Vom ſchlafenden Homer
Aus der Kurioſitätenkammer der Literatur

Von Hans Dander
Rachdruck verboten

Ver Quandoque dormitat bonus Homerus Von Horaz
ſtammt das Wort vom ſchlafenden Homer er ärgert ſich
wenn der gute Homer einmal ſchläft und dabei hat er eine
Ungenauigkeit des Ausdrucks beim Dichter im Auge Bei
Homer freilich kann man lange nach Widerſprüchen und Jrr
tümern ſuchen ohne welche zu finden bei anderen Dichtern
dagegen bei Homeren und NichtHomeren trifft man auf die
merkwürdigſten Fehler Jrrtümer und Widerſprüche die manch
mal leicht erklärbar ſind in anderen Fällen aber ſo rätſelhaft
leiben daß man das Wort vom ſchlafenden Homer als

billige Erklärung hervorholt Das Seltſame dabei iſt daß
Fehler die eigentlich den ganzen Zuſammenhang einer Dich
tung zu Fall brächten oft lange überſehen werden während
andere die von geringer Bedeutung ſind ſofort in die Augen
ſpringen

Ueber eine beſondere Art von Fehlern hat ſich Goethe
einmal Eckermann gegenüber geäußert Bei Walter Scott iſt
es eigen daß eben ſein großes Verdienſt in der Darſtellung
des Details ihn oft zu Fehlern verleitet So kommt im Jvanhoe
eine Szene vor wo man nachts in der Halle eines Schloſſes
zu Tiſche ſitzt und ein Fremder hereintritt Nun iſt es zwar
recht daß er den Fremden von oben herab beſchrieben hat wie
er ausſieht und wie er gekleidet iſt allein es iſt ein FehlerW er auch ſeine Füße Kine Schuhe und Strümpfe beſchreibt

i enn man abends am Tiſche ſitzt und jemand hereintritt ſo
ieht man nur ſeinen oberen Körper beſchreibe ich aber die
V ſo tritt ſogleich das Licht des Tages herein und die
gene verliert ihren nächtlichen Charakter Ob ſolche Fehler
emerkt oder werden das hängt allein davon ab ob
er Leſer eine le hafte innere Anſchauung hat und wie weit

ſt as Geleſene ſofort in Bilder umarbeitet Jn dieſer Hin
c n Widerſpiel zu Walter Scott iſt Gottfried Keller bei
w ts zu finden iſt was der ſinnlichen Anſchauung zu

iderliefe Gottfried Keller wohl der bildhafteſte aller Dichter
uf auch ſeine Bilder immer aus der Anſchauung heraus und

es ſich abero traf er jedesmal den Nagel auf den Kopf
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muß unter allen Umſtänden gewährleiſtet werden Dabei
haben die Beamten auf das Streikrecht von vornherein zu
verzichten Tatſächlich tut dies auch jede der jetzt beſtehen
den Organiſationen

heit zu gewährleiſten Er darf nicht irgend einer politiſchen
Partei dienſtbar gemacht werden Als Diener des Staates
iſt es für ihn ſelbſtverſtändlich daß er nicht Mitglied einer
Partei ſein kann die die Grundlagen des gegenwärtigen
Staates zerſtören will

Was die Beſoldung des Beamten anbetrifft ſo muß
hier jede Willkürlichkeit ausgeſchloſſen bleiben Deshalb muß
ein Rechtsanſpruch gefordert werden Ebenſo verhält es ſich
mit den Dienſt und Ruhezeiten namentlich der Betriebs
beamten Die unkündbare Anſtellung nach einer gewiſſen
Dienſtzeit iſt für alle Beamten zu fordern Das Be
ſchwerde recht bedarf einer gründlichen Verbeſſerung
Jm engen Zuſammenhang damit ſteht die Forderung nach
Offenlegung der Perſonalakten

Das alte preußiſche Disziplinargeſetz vom Jahre 1852
muß gründlich umgeſtaltet werden Da iſt vor allen Dingen
die noch für die Unterbeamten beſtehende entehrende Arr eſt
ſtrafe zu erwähnen Sodann werden die Strafbefugniſſe
der vorgeſetzten Behörden entſprechend zu beſchränken ſein
Ferner muß die Wiederaufnahme des Disziplinarverfahrens
erſtrebt werden Jm Reichskolonialbeamtengeſetz iſt dies
bereits zugelaſſen

Die vorgeſchlagenen Verbeſſerungen wünſchen wir in
einem allgemeinen Beamtenrecht vervirklicht zu
ſehen Die preußiſche Regierung geſtützt durch die rück
ſchrittlichen Konſervativen wird vorläufig an eine generelle
Erledigung nicht denken Der S 98 der preußiſchen Verfaſſung
wird deshalb wahrſcheinlich noch lange auf Erfüllung warten
können Jmmerhin wird ſich ſelbſt im Abgeordnetenhauſe
eine teilweiſe Reform durchſetzen laſſen die die Pflichten
und Rechte der Beamten wenigſtens einigermaßen dem mo
dernen Zeitgeiſte anpaßt Wer es aber ernſt mit dem neuen
Mittelſtande meint muß die Frage eines der Zeit ent

der Gegenwart betrachten
e

Ungenügende Wirkſamkeit
kKkleinkalibriger Gewelyre

Ein deutſcher höherer Offizier und Geſchoß
ſpezialiſt ſchreibt

A p Jn letzter Zeit mehren ſich die Meldungen aus dem
italieniſch türkiſchen Kriegsſchauplatz daß die Wirkung der
italieniſchen Gewehre nicht ausreichend iſt um eine genügende
Kampfunfähigkeit hervorzurufen daß ſich dagegen die in

um erfundene nicht um geſchaute Bilder handelt kann ſelbſt
der Größte einen Fehler begehen Ein drolliges Beiſpiel dafür
bietet Schiller in den Räubern Jn der zweiten Szene des
erſten Aufzuges bringt nämlich Karl Moor das ganz wider
ſinnige Bild Jch möchte den Ozean vergiften daß ſie den
Tod aus allen Quellen ſaufen Selbſt die Sprache das eigent
liche Werkzeug des Dichters bleibt nicht von Fehlern verſchont
Dem ſprachgewaltigen Leſſing iſt es einmal untergelaufen daß
er gerade das Gegenteil deſſen ſagt was beabſichtigt iſt Dieſe
Stelle findet ſich in Emilia Galotti und zwar in der ſechſten
Szene des zweiten Aufzuges Claudia ſagt nämlich zu ihrer
Tochter daß der Prinz dich jüngſt nicht ohne Mißfallen
geſehen Beiläuſig ſei bemerkt daß Bühnenleitungen
bei der Aufführung wenn ſie die jetzt veralteten Ausdrücke aus
Leſſings Sprache durch die der heutigen Sprache geläufigen
erſetzen zu müſſen glauben wohl auch den Schritt wagen dürfen
dieſen wirklichen Fehler zu verbeſſern Bei allen bisher
angeführten Fällen vom ſchlafenden Homer handelt es ſich
um Kleinigkeiten bei denen weder die Gründe noch die Folgen
eine beſondere Unterſuchung lohnen Solche Kleinigkeiten darf
man wohl nur in dem Falle rügen wo es ſich um Ueber
ſetzungen oder Umarbeitungen handelt wo alſo der Dichter
nicht ſchafft ſondern nur umformt und daher ſeine ganze Auf
merkſamkeit auf das äußere Gewand ſeines Werkes richten kann
Allerdings iſt bei Ueberſetzungen eine vollſtändige Beherrſchung
der fremden Sprache nötig Hagedorn beherrſchte das Fran
zöſiſche entweder nicht völlig oder war ziemlich flüchtig als er
aus dem Schuhflicker savetier bei Lafontaine einen munteren
Seifenſieder savonnier machte Herder hat im Cid aus
Windſpielen levriers Haſen liévres aus der Armbruſt
arbalöète de bois eine Leimrute und aus Schmuck atours

Leute entours gemacht Der mittelhochdeutſche Dichter Wolfram von Eſchenbach dem man ſeine mangelhafte Kenntnis

des Franzöſiſchen allerdings leichter nachſehen kann hat eine
recht drollige Verwechſelung begangen und die Fee Morgana
Fata MAorgana mit ihrem Wohnſitze terro do 14 joie ver

mengt ſo daß er von einer Fee Terdelaſchoye und ihrem
Lande Famurgan redet

Fehler gegen die ſogenannte allgemeine Bildung finden
ſich bei recht vielen Dichtern bei großen wie bei weniger be
rühmten Es handelt ſich gewöhnlich um Verſtöße gegen
Kenntniſſe die als allgemein verbreitet gelten ſelbſt wenn ſie
an Fachgelehrſamkeit ſtreifen Alle Wiſſenſchaften müſſen da
herhalten Natürlich iſt es kein Fehler wenn Kleiſt in der
Hermannsſchlacht das Milieu durchaus vernachläſſigt ebenſo
darf man Shakeſpeare keiner geographiſchen Sünde zeihen wenn
er Böhmen ans Meer verlegt weil es ihm dabei durchaus

Jn politiſcher Richtung iſt dem Beamten möglichſte Frei

ſprechenden Beamtenrechtes als eine der wichtigſten Aufgaben
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der Verwundungsfähigkeit in jeder Beziehung bewährt Es
tehen le dort zwei Gewehre von verſchiedenem Kaliber

gegenüber Während die Jtaliener mit einem 6,5 Milli
meter Gewehr ausgerüſtet ſind führen die Türken ein Ge
wehr von 7,65 Millimeter Seelendurchmeſſer Jtalien hatte
bei der letzten Neubewaffnung ſeiner Jnfanterie mit dem
Manlicher Carcano Gewehr A 91 ebenſo wie andere Staaten
eine Steigerung der balliſtiſchen Leiſtungen und eine Ver
mehrung der Kriegstaſchen Munition durch Verminderung
des Kalibers herbeizuführen verſucht Gegenüber den durch
das kleinere Kaliber erreichten Vorteilen der größeren
Schußweite Raſanz und Treffgenauigkeit hat ſich jedoch als
Hauptnachteil eine ungenügende Verwundungsfähigkeit der
Geſchoſſe ergeben Zudem iſt das italieniſche Gewehr das
einzige mit progreſſivem Drall und wird dadurch in ſeiner
ſonſt hohen Treffgenauigkeit nicht unweſentlich beeinträch
tigt Die Türkei hat im Jahre 1903 ein dem deutſchen Ge
wehr 98 gleiches Mauſer Mehrlade Gewehr mit 7,65 Milli
meter angenommen das ſich infolge ſeines größeren Lauf
durchmeſſers durch die ſichere und beſſere Wirkung ſeiner Ge
ſchoſſe auszeichnet

Die Berichte über die ungenügende Wirkſamkeit der
italieniſchen Geſchoſſe kommen alle zu dem ren daß
zwar ihre Durchſchlagskraft ganz bedeutend iſt daß ſie aber
infolge ihres geringen Durchmeſſers beim Eindringen und
beim Verlaſſen des Körpers nur ſehr dünne Schußkanäle ver
urſachen Die Folge iſt daß ein großer Teil der Verwundeten
trotz der Verwundung weiterkämpfen kann und 33 viele
der zunächſt Kampfunfähigen nach kürzeſter Zeit wieder ge
heilt zu ihrer Truppe zurückkehren können Demgegenüber
macht ſich die viel ausgiebigere Wirkung der türkiſchen Ge
ſchoſſe auf italieniſcher Seite oft recht ſchmerzlich fühlbar
Die Geſchoſſe mit größerem Durchmeſſer können den Körper
nicht ſo raſch durchdringen verurſachen bei ihrem Eindringen
eine gleich heftigere Erſchütterung und größere Wunden die
faſt ausnahmslos bei jedem Treffer außer Gefecht ſetzen und
überdies die Heilung bedeutend langwieriger machen Dieſe
Erkenntnis auf türkiſcher Seite hat die kriegeriſche Moral der
Araber erſichtlich geſtärkt Trotz des heftigen Feuers der
Jtaliener ſetzen ſie ihre kühnen Angriffe mutig fort und
durch

Dieſe neueſten Erfahrungen weiſen mit nicht mißzuver
ſtehender Deutlichkeit darauf hin daß die in jünaſter Zeit
angeſtrebte und notwendige Vermehrung der TaſchenMu
nition durch weitere Verkleinerung des Kalibers nicht er
reicht werden kann
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Italien und die Türket
4 Wien 7 Mäxz Der deutſche und der italte

niſche Botſchafter hatten geſtern nachmittag eine längere
Konferenz mit dem öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten Gra
fen Berchtold

Konſtantinopel 7 März Der Miniſterrat beſchäftigte
ſich mit dem hier zur Kenntnis gelangten Vorſchlag Sir Ed

mgemein
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nicht darauf ankommt daß ſein Stück nun gerade in Böhmen
ſpielt Auch Schiller hatte die Freiheit im Grafen von Habs
burg um ſeiner künſtleriſchen Abſicht gerecht zu werden den
Tatſachen der Geſchichte ins Geſicht zu ſchlagen ein Stand
punkt den er ſelbſt verteidigt Etwas anderes dagegen iſt es
ſchon wenn ein Dichter einen Fehler begeht den er hätte ver
meiden können wenn er ein Nachſchlagewerk zu Rate gezogen
hätte Aeußerſt unbeliebt ſcheint bei den Dichtern die trockene
Wiſſenſchaft der Aſtronomie zu ſein Einen hübſchen Verſtoß
gegen ſie begeht Scheffel im Ekkehard Jm 20 Kapitel wird
dort erzählt wie Burkhardt der Kloſterſchüler zur Zeit der
Sommerſerien es iſt ausdrücklich von der Roſenblüte die
Rede ſeinem Oheim Ekkehard einen Beſuch abſtattet Dann
heißt es Wie ich ihm die Sternbilder vor dem Fenſter er
klären wollt den Bär und Orion und den mattſchimmernden
Fleck der Plejaden Jeder der auch nur ein paar Stern
bilder des Himmels kennt weiß daß der Orion als zur ſüd
lichen Halbkugel des Himmels gehörend im Sommer nicht ſicht
bar iſt auch nicht von der Höhe des Hohen Twiels aus Der
Orion hat es vielleicht wegen ſeines wohlklingenden Namens
den Dichtern und Schriftſtellern angetan denn Frenſſen läßt
im Jörn Uhl dieſen Stern ebenfalls zur Sommerszeit ſichtbar
ſein Der franzöſiſche Dichter Caſimir Delavigne glaubt gar
in ſeinem Columbus Gedichte daß ſich bei der weſtwärtsrichteten Fahrt die nur um etwa 10 Breitengrade ſüdlich

führte dem Auge des Entdeckers neue Sternbilder auftun
Ausdrücklich ſagt er Die Sterne Europas ſind verſchwunden
Hermann v Gilm begeht den gleichen Fehler wie Scheffel nur
wählt er nicht den Orion ſondern den noch weiter ſüdlich
ſtehenden Sirius und führt dabei die Sommerzeit ausdrücklich
an indem er ſagt das Mutterauge hat wie in lauer Sommer
nacht der Sirius der brennende gefunkelt Das gröbſte aſtro
nomiſche Verſehen deſſen ſich je ein Dichter ſchuldig gemacht
findet ſich wohl bei Walter Scott Jm 7 Kapitel ſeines Alter
tümlers wird ein Sonnenuntergang mit folgenden ſcheinbar
harmloſen Worten geſchildert Die große Scheibe der Sonne
ſtand noch über dem Rande des Meeres und vergoldete die
aufgetürmte Wolkenmaſſe durch die ſie den Tag über hin
gezogen war Der Schau der Ereigniſſe iſt aber nwinnock ein Oertchen am Rio ufer des Firth of Forth Deren
Gegend wo das Ufer nach Südoſten ſchaut u hen
Worten Walter Scott läßt die Sonne e el ſepen wird
Dos hübſcheſte an der Sache iſt wie oft ſie Kern en haut
Eine weit verbreitete engliſche Ausgabe des u a
nämlich ein Bild des Malers Mac Whirter Mitglie der
Royal Academy das dieſen Sonnenuntergang zum Vorwurf
hat Offenbar hatte Walter Scott als er den Sonnenunter



ſam vorſtellig werden ſollen um auf Jtalien einzu Kandidatur Paaſche einverſtanden zu erklären das Zentrum
wirken weitere Bombardements der Häfen in der euro
päiſchen und aſiatiſchen Türkei einzuſtellen Nach guten Jn
formationen dürfte der engliſche Vorſchlag nicht die Zuſtim
mung aller Mächte erhalten und deshalb unterbleiben da er
mit der Reutralitätserklärung der Mächte vorläufig nicht in
Einklang zu bringen iſt

8 Paris 7 März
Ein ſehr bedenklicher Zwiſchenfall hat ſich

in Tunis ereignet der wohl ernſte Folgen haben dürfte
Einige arabiſche Kinder ſpielten auf einer Mauer mit Kieſel
ſteinchen und ließen ein Steinchen auf einen vorüberfahrenden
Wagen auf dem Jtaliener ſaßen herabfallen Die Italiener
ſchoſſen ſofort mit Revolvern nach den Kindern und ver
letzten eines ſo ſchwer daß es ins Krankenhaus gebracht wer
den mußte wo es auf den Tod daniederliegt Jn der Ve
völkerung herrſcht über dieſe Vorgänge begreifliche Erregung
Umfangreiche Maßnahmen wurden getroffen um Unruhen
in dem arabiſchen und italieniſchen Viertel zu unterdrücken

Deutsches Reich
Die neueſte Waffe

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die nunmehr bekannte geſetzliche Organiſation des Mili

tärflugweſens in Frankreich iſt mit Geſchick aufgebaut und
es unterliegt keinem Zweifel daß die Vorlage von den Kam
mern auf dem ſchnellſten Wege verabſchiedet werden wird Ge
ſtattet ſchon dieſer Umſtand der deutſchen Militärverwal
tung kein Säumen in der Ausfüllung der aviatiſchen Lücke
ſo nötigt auch die Höhe der von Frankreich hierfür bereit
geſtellten Geldmittel zu friſcher Jnitiative auf deutſcher Seite
Was die neue Militärvorlage bringt werden zwar erſt die
nächſten Tage offenbar machen die Stimmung unter den Par
teien geht aber ſchon jetzt dahin daß der unabweisbare Aus
bau des Militärflugweſens tunlichſt auf Koſten der Reiter
waffe erfolgen müſſe Frankreichs Verfahren erachtet man in
dieſer Hinſicht nicht als beiſpielgebend vielmehr geht die An
ſicht dahin daß ein Mehr an Kapvallerie auf franzöſiſcher
Seite ſich ausgleichen laſſen würde durch den Vorſprung
Deutſchlands auf dem Gebiete der Lenkballons wo keine
andere Nation rivaliſieren kann Vornehmlich ſcheint das
Zentrum erheblichen kavalleriſtiſchen Forderungen
unbeugſamen Widerſtand entgegenſetzen zu wollen Jrgend
welche Vorbeſprechungen darüber wie der geſamten Wehr
vorlagen wegen zwiſchen Regierungs und Parteivertretern
haben übrigens wie aufs beſtimmteſte verſichert wird noch
nicht ſtattgefunden

Die Präſidentenfrage
Von unſerm Mitarbeiter

Jn der Präſidentenfrage die nunmehr am Frei
tag ihre hoffentlich endgültige Erledigung finden wird finden
im Reichstage lebhafte Beſprechungen zwiſchen den Parteien
ſtatt Jm Mittelpunkt ſteht dabei immer noch die Frage ob
ein nationalliberales Präſidium zuſtande kommen wird oder
nicht Es läßt ſich nicht verkennen daß lebhafte Bemühungen
im Gange ſind um ſowohl die Linke wie die Rechte für einen
nationalliberalen Präſidenten man nennt jetzt in erſter
Linie Herrn Geheimrat Paaſche zu gewinnen Die
Konſervativen ſollen allenfalls geneigt ſein ſich mit einer

macht ſo Faßt es Schwierigkeiten Sollte das national
liberale Präſidium zuſtande kommen ſo wäre damit wohl von
vornherein zum Ausdruck gebracht daß die Vizepräſidenten
ſtellen von den beiden konſervativen Parteien eingenommen
werden da das Zentrum nicht mitmachen will wenn es nicht
den erſten Präſidenten erhält Sollte ſich das nationalliberale
Präſidium nicht erzielen laſſen ſo wäre ein Präſidium Kämpf
nach wie vor denkbar Und man muß anerkennen daß ein
ſolches alsdann auch eine gewiſſe innere Berechtigung hätte
die Linke ſtellt als Mehrheitsgruppe nach geſunder parlamen
tariſcher Logik den Präſidenten und aus der Linken heraus
wieder die Partei die iheen den beiden Flügeln derſelben
ſteht und nach beiden Richtungen hin während der ganzen
Kriſis Verbindung aufrecht erhalten und ihre Vermittler
tätigkeit bewährt hat Und ſo ſehr die fortſchrittliche Volks
partei bisher gezeigt hat daß ſie keineswegs den Ehrgeiz be
ſaß im Präſidium vertreten zu ſein ſo ſehr wird ſie ſich wie
wir glauben bei einer etwaigen Wahl ihres Vertrauens
mannes zum Präſidenten von der Auffaſſung leiten laſſen daß
es auch jetzt angeſichts der ſchwierigen parlamentariſchen Lage
angezeigt erſcheint die Mandatsniederlegungstaktik nicht mit
umachen ſondern das Amt auszuüben das ihr ohne ihreAnbition zugefallen iſt Wer dann an zweiter oder dritter

Stelle ſitzt iſt verhältnismäßig Nebenſache Die grundlegende
Haltung daß im Präſidium auch die Sozialdemokratie ver

treten ſein müſſe wird natürlich von der fortſchrittlichen
Volkspartei bei den weiteren Wahlgängen wiederum zum
Ausdruck gebracht werden konſequent ihrer Abſtimmung vor
vier Wochen und in Uebereinſtimmung mit den Geſinnungs
enoſſen im Lande die der Fraktion in größter Einhelligkeit

ihre Zuſtimmung zu dem Vorgehen zu erkennen gegeben haben

Ueberraſchungen bei den Wehrvorlagen
Von einer hervorragenden Perſönlichkeit welche dem

Mittelpunkt der Entſcheidungen ſehr naheſteht wird der
Braunſchweigiſchen Landeszeitung eine intereſſante Dar

legung der Sachlage gegeben Nach Beſprechung der Herab
ſetzung der Marineforderungen von 350 auf 200 Millionen
ſchreibt der Verfaſſer des Artikels u a

Die Herabſetzung der Marineforderungen wird nicht
allein bekannt werden im gleichen Moment wird unſerem
Volke wie dem intereſſierten Auslande eine deutſche
Heeresforderung in der ungeheuren Höhe
von 5 Milliarden alſo 800 MillionenMark bekannt gegeben werden und dies wird der welt
geſchichtliche Augenblick ſein in welchem die Tripel Allianz
unter einigem Entſetzen den furchtbaren Ernſt erkennt mit
dem das unbequeme Kaiſerreich ſeine Erfahrungen im
Sommer 1911 anſiteht und mit dem Deutſchland entſchloſſen
iſt einer Welt in Waffen zu trotzen

Nur ganz unſchuldige Gemüter werden fragen was
denn eigentlich dieſe gewaltige Verſtärkung unſerer Lan d
macht mit dem doch dutzendfach nachgewieſenen Angriffs
oder heimlichem Ueberfallsgelüſt Englands zur See zu
tun hat Nun dieſe Gemüter gehören zu den unpolitiſchen
die auch die ſinnfälligſten Zuſammenhänge überſehen und
darum nicht dreinſprechen ſollten Jch kann ihnen als alter
Marineoffizier wirklich verſichern daß ſchon im vorigen
Sommer die heimtückiſchen Projekte gegen Hamburg und
Bremen bei unſeren tatſächlichen Vorkehrungen ſo oder ſo
geſcheitert wären daß aber bei Ergänzung unſerer Ab
wehrmaßregeln durch die jetzige 200 Millionen Vorlage ein
auch unerwarteter Angriff auf unſere Nordſeeküſte ein

kompletter Wahnſinn wäre Mit dem Gelde können wir
alles beſchaffen was wir für ein einziges Ziel brauchen
die über alle Maßen kräftige Abwehr

Die r r e aber und die zweifellos entſchei
dende Ueberlegung des Kaiſers und un
ſerer höchſten Militärs iſt die Englandkann allein gegen uns nicht fechten es
braucht Frankreich und Rußland es kann uns
nur durch dieſe niederwerfen Alſo tragen wir Sorge daß
wir Englandzerſchmettern indem wir ſeine Ver
bündeten bis zum Weißbluten bringen vornehmlich das
ſchöne Frankreich die wertvollſte Geiſel der Welt mit dem

gerade neuerdings ſo präc abgerundeten Hordafrf
kaniſchen Kaiſerreich Das iſt das ſo einfache Geheimnis
jener 200 und dieſer 800 Millionenvorlage

Zur Auflöſung des Rudolſtädter Landtags
vertritt die Frankf Ztg den Standpunkt daß die Schuld einzig
die Regierung treffe denn ſie hätte mit der Sozialdemokratie recht
gut arbeiten können Das Frankfurter Blatt führt aus

Schön am Tage nach den letzten Landtagswahlen ſchrieb
das Rudolſtädter ſozialdemokratiſche Blatt es ſei eine Binſen
wahrheit daß das Maß der ſozialdemkoratiſchen Forderungen im
Landtag an der Möglichkeit ihrer Erfüllbarkeit
ſeine Grenze finde wer ſich für den Parlamentarismus
erkläre der müſſe naturgemäß zur Mitarbeit und zu Kon
zeſſionen bereit ſein Entſprechend dieſer löblichen Einſicht hat
die ſozialdemokratiſche Fraktion des Rudolſtädter Landtags ſich
auf den Boden der tatſächlichen Verhältniſſe geſtellt und ihre
Forderungen in durchaus diskutablen Gren
zen gehalten ſie war bereit trotz ihrer prinzipiellen Auf
faſſung den Etat des Landes mitſamt ſeinen Aus gaben für
das Fürſtenhaus zubewilligen wenn die Regierung
dieſen Forderungen entgegengekommen wäre Kann man von
einer radikalen Partei mehr Rückſicht auf den Staatsgedanken
verlangen Es hätte eigentlich ſelbſtverſtändlich ſein müſſen
daß die Rudolſtädter Regierung die Möglichkeiten die ihr die
Taktik der Landstagsmehrheit bot ausgenützt und wenigſtens
den Verſuch gemacht hätte mit dem Landtag wie er nun einmal
war auszukommen Statt deſſen brachte ſie eine Wahlreform
ein die nicht nur keinen Fortſchritt ſondern im Sinne der
Landtagsmehrheit ſogar eine poſitivei Verſchlechte
rung des Wahlrechts enthielt dadurch wurde natur
gemäß jede Verſtändigung ausgeſchloſſen und die Folge war
die Auflöſung des Landtags Die Regierung hat ſo die Gegen
ſätze mutwillig auf die Spitze getrieben und der Sozialdemo
kratie für die kommenden Neuwahlen eine durchaus günſtige
moraliſche Poſition geſchaffen

Es mag ſein daß die Ausführungen der Frankf Ztg der
Wahrheit entſprechen Wenn das Verhalten der Sozialdemokraten
im Rudolſtädter Landtag auch von liberaler Seite mit Mißtrauen
rerfolgt wurde ſo geſchah es wohl wegen ihres brüsken Vor
gehens bei der Präſidentenwahl Sie hatten entgegen dem all
gemein herrſchenden Parlamentsgebrauch zu den Vorbeſprechungen
der Präſidentenwahl die bürgerlichen Abgeordneten nicht zuge
zogen Jhre Erklärung daß ſie nur das getan hätten was die
bürgerlichen Parteien bei der vorletzten Wahl getan haben iſt
nicht ſtichhaltig denn eine Partei welche den Parlamentarismus
anſtrebt und das Wahlrecht verbeſſern will hat in ſolchem Falle
mit gutem Beiſpiel voranzugehen und keine kleinliche Rache
politik zu treiben Die Folge war ein rein ſozialdemokratiſches
Präſidium

Parlamenkarisches

Das Reichswohbnungsgesetz in Aussicht
Eigene Meldung

O Berlin 7 März
Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte geſtern die

Beratung der ihr überwieſenen Titel des Etats des Reichs
amts des Jnnern fort Bei dem Titel Klein wohnungs
bau ſtellte Staatsſekretär Delbrück die Entſcheidung der Ver
bündeten Regierungen über die Frage eines Reichswohnungs
geſetzes worüber er ja in ſeiner wirtſchaftspolitiſchen Rede
im Plenum vor einigen Tagen eingehende Ausführungen
gmacht hatte für den Beginn der Herbſttagung
in Ausſicht Auf Antrag der Nationalliberalen und des Zen
trums ſoll die Bildung einer beſonderen Kommiſſion von
21 Mitgliedern für die Beratung ſämtlicher auf die Woh
nungsfrage bezüglichen Jnitiativanträge der Parteien vorge
ſchlagen werden

Die im Etatsentwurf vorgeſehene Uebernahme von
42 Mill Mk für den Kaiſer Wilhelm Kanal auf den ordent
lichen Etat wird von einigen Seiten beanſtandet Der Schatz
ſekretär wies darauf hin daß im Hinblick auf die beträcht
lichen Koſten des Kanalumbaus auf eine Verzinſung und

n beſchrieb durchaus vergeſſen wo die Handlung vor ſich
geht

Die Naturwiſſenſchaft ſo ſollte man denken iſt jedem
Dichter ſoweit er ſie zur Szenerie braucht durchaus geläufig
Daß Goethe trotzdem einen argen Verſtoß gegen die Botanik
begangen hat ſollte man daher kaum glauben Die Literar
kritiker haben es jedoch längſt herausgebracht daß in Hermannund Dorothea der Gang Hermanns durchs Korn eine Un

möglichkeit enthält denn es ſollen piiia Korn und reife
Weintrauben vorhanden ſein Jn dieſem Falle wird man
vergeblich nach einer Erklärung ſuchen Nicht ſo iſt es bei
einem unbedeutenden Fehler Gottfried Kellers Jn Pankraz
dem Schmoller heißt es bei einer Stelle die in Jndien ſpielt
in einem ganz mit Palmen Zypreſſen Sykomoren und

anderen Bäumen angefüllten Tale Die Palmen und Zypreſſen
ſind nun recht wohl denkbar Allein die Sykomore iſt ein
mittelafrikaniſcher Baum Offenbar hat Gottfried Keller ſich
durch den orientaliſchen Klang dazu verleiten laſſen ſie nach
Jndien zu verpflanzen

Geſchichtliche Verſtöße ſind bei Dichtern nicht gar zu häufig
Dumas der Aeltere iſt auf dieſem Gebiete einer Sünde zu
zeihen in ſeinem Chevalier Harmental der im Jahre 1718
ſpielt wird einer Malerin geſchmeichelt ihre Kunſt ſei mit
der des Greuze zu vergleichen Einem Franzoſen hätte dieſer
Fehler eigentlich nicht unterlaufen dürfen Greuze iſt nämlicherſt 1725 geboren Auch Viktor Hugo den die Srotgoen als

ihren größten Dichter bezeichnen iſt g3 den Sündern gegen die
Geſchichte zu zählen Jn ſeinem Aymailoth ſagt Karl derGroße Du träumſt wie ein Schüler der Socbonne Die
Sorbonne aber iſt mehr als 400 Jahre nach der Zeit Karls
des Großen nämlich 1252 gegründet worden Wie Hugo dar
auf verfallen iſt dieſe Zeitſpanne mit einem Worte zu über
brücken iſt nicht einzuſehen Vielleicht war der Vergleich eine
ſtehende Redewendung

Die r Dichterſchnitzer ſind kulturgeſchichtliche
Anachronismen Am ſeltſamſten berührt es wohl daß Viktor
Scheffel im Ekkehard der Geſchichte aus dem 10 Jahrhundert
bei der Schilderung des Weihnachtsfeſtes auf dem Hohen Twiei

nicht nur vom Chriſtkind redet ſondern ſogar den Tannenbaum
zum Mittelpunkt der Weihnachtsfeier macht Da er ſeinem
Ekkehard viele hiſtoriſche Anmerkungen und Quellenverweiſe
angefügt hat muß man wohl annehmen er habe dieſen Fehler
nicht bemerkt denn ſonſt hätte er wohl ausdrücklich darauf hin
gewieſen welche dichteriſche Freiheit er ſich erlaubt habe
Geradezu eine Fundgrube für r Anachronismen
iſt Goethes Fault Allerdings der Fauſt durchaus nicht
der Spiegel und die h des Jahrhunderts ſein

im n nge erwähnt dieWas werden im Fau

erſt viel ſpäter bekannt wurden Jn Auerbachs Keller ver
langt Brander Jch will Champagnerwein und recht
mouſſierend ſoll er ſein Wann der Fauſt ſpielt iſt nun frei
lich nirgends beſtimmt angegeben jedenfalls aber ſpielt er in
den erſten er des 16 Jahrhunderts und für Fauſts
berühmten Ritt auf dem Faſſe iſt das Jahr 1525 überliefert
Der ſchäumende Champagner iſt jedoch eine Erfindung von Dom
Pérignon dem Kellermeiſter der Abtei Hautvillers der von
1670 bis 1715 lebte s der Szene vor dem Tore ſagt der
Schüler Ein ſtarkes Bier ein beizender Tobak Die
Sitte des Rauchens kam aber in Deutſchland erſt ein volles

ahrhundert ſpäter auf etwa zur Zeit des Dreißigjährigen
rieges Die erſte Bekanntſchaft Europas mit dem Tabak nur

ein ſchriftlicher Bericht iſt allerdings älter und fällt in die
vorfauſtiſche Zeit Ein Mönch der an der zweiten Fahrt des
Columbus teilnahm berichtet im Jahre 1496 über den Tabak
und das Rauchen bei den Jndianern Auch kam das Rauchen
zen Ende des 16 Jahrhunderts ſchon in Spanien und Eng
nd auf Ueber dieſe beiden kleinen Fehler lieſt man leicht
v und ebenſo iſt es mit einem anderen Marthe Schwert

ein möchte nämlich e Mann auch tot im Wochenblättchen
leſen Von Wochenblättchen iſt vorm 18 Jahrhundert kaum
die Rede Beim Leſen wirkt dieſer Anachronismus durchaus
nicht ſtörend hört man ihn aber auf der Bühne die durchaus
zeitgetreu ausgeſtattet iſt ſo fällt er natürlich außerordentlich
auf Noch ein anderer Anachronismus hat v in den Fauſt
eingeſchlichen Nach der Erſcheinung des Erdgeiſtes ſagtWagner zu Fauſt im Laufe des Geſprächs und ſeht

die Welt kaum einen An kaum durch ein Fernglas
Das Fernrohr iſt eine Erfindung des Jahres 1609 Jm Fauſtwill dieſer Verſtoß durchaus a beſagen da er genau wie
die anderen in keinerlei Beziehung zum Ganzen ſteht Der
gleiche Fehler aber kommt in einem Gedichte von Luiſe Brach
mann vor das hier deswegen erwähnt werden muß weil es
in zahlreichen Schulbüchern zu finden iſt und ſo den Quar
tanern und Tertianern ſchon vorgeredet wird das Fernrohr
ei bereits im 15 Jahrhundert bekannt geweſen Es handelt

um das bekannte Columbus Gedicht mit dem Anfange
Was willſz du Fernando ſo trüb und ſo bleich  ſiebenten
S hält Columbus ſein treues Fernrohr in der Hand
Jn dieſem Falle iſt der Grund des Fehlers höchſtwahrſcheinlich
Unwiſſenheit und die Dichterin hat gar nicht daran gedacht
was ſie möglicherweiſe anrichten könnte

Am ſchwerſten wird man ſich darüber hinwegſetzen wenn
ein Dichter ſie in Widerſpruch mit ſeiner eigenen Schöpfung
ſetzt Ueber Kleinigkeiten kann man freilich auch da hinweg
ſehen Man lächelt darüber wenn in Goethes Hermann und
Dorothea die ſteinerne Bank des einen Geſanges in einem
anderen zu einer hölzernen Bank wird und ebenlo iſt es

wenn Wallenfteins Haarfarbe bei Schiller an zwei Stellen
verſchieden angegeben wird Jm dritten Akte von Wallenſteins
Tod ſagt nämlich Wallenſtein zu den Pappenheimſchen
Küraſſieren Auf dieſe Bruſt zielt man nach dieſem greiſen
Haupte während er im fünften Akte zu Gordon ſagt So
möcht ich rühmend ſagen daß über meinem braunen Scheitel
haar die ſchnellen Jahre machtlos hingegangen Ein ebenſo
unbedeutender Fehler kommt in Goethes Werther vor Ganz
im Anfange ſitzt Werther am 26 Mai zeichnend auf einem
Pfluge im Briefe vom 30 Mai alſo vier ſpäter erwähnt
er den Pflug den ich neulich gezeichnet hatte Bedenklicher
iſt ſchon ein Fehler des engliſchen Romandichters Thackeray

n ſeiner Hiſtory of Henry Esmond wird nämlich im
apitel 6 der Tod des Dean of Wincheſter berichtet Das

hindert den Dean jedoch nicht im geringſten noch im 9 Kapitel
einen Brief zu ſchreiben Allen Literarhiſtorikern geläufig iſt
der unverſtändliche Fehler den Schiller im Don Carlos be
gangen hat Die Schürzung des Knotens bei der der Brief
der Prinzeſſin Eboli von größter Wichtigkeit iſt enthält näm
lich eine Unmöglichkeit Dem Pagen gegenüber durch den
Don Carlos den vermeintlichen Brief der Königin bekommt
und auch dem Marquis gegenüber entſchuldigt er ſich Jch
kenne ja die Handſchrift nicht Jm 4 Akte jedoch verlangt er
vom Marquis den Brief zurück den ihm die Königin ge
ſchrieben als er in Alkala tödlich krank lag Noch ein anderes
Beiſpiel eines Jrrtums der zwar nicht die ganze Verwicklung
ſondern nur eine Einzelheit betrifft e ſich bei Schiller
und zwar im Wallenſtein Es handelt ſich um den Tag andem der jünge Piccolomini ſeinen Tod findet Jm 3 Aufzuge
von Wallenſteins Tod ſagt Wallenſtein Wir Er Pilſen
noch vor Abend Am gleichen Abend trifft er alſo in Eger
ein kurz vor ihm iſt Butler dort angelangt und ſo kommt
Wallenſtein gerade zu dem Geſpräche Butlers mit Gordon Da
fallen die Worte Ein ſtarkes Schießen war ja dieſen Abend
Es handelt ſich um das Gefecht Max Piccolominis gegen die
Schweden in dem er ſeinen Tod fand Demnach muß das Ge
fecht an dem Abend ſtattgefunden haben an dem Wallenſtein
Sie verließ Der vierte Akt jedoch der eine fortlaufende
andlung darſtellt iſt es der die oben angeführte Angabe

Wallenſteins dieſen Abend enthält und in dem gleichen Akte
erzählt der ſchwediſche Hauptmann vom Tode des jungen Picco
lomini bereits Heute m beſtatteten wir ihn Statt dieſen
Abend müßte es alſo geſtern abend e Es iſt bisher
unerklärlich geblieben wie Schiller auf dieſen Fehler gekommen
iſt Selbſt dem T Leſſing iſt ein grober Wider
ſrus zu ſich ſelbſt untergelaufen Jm Nathan hat er ſich
urch die geſchichtlichen Angaben ſo eingekreiſt

daß unlösbare Widerſprüche entſtehen Allerdings wird man
meiſtens durch die verwickelten Verwandtſchaftsbeziehungen
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ie verhandelte die Budgetkommiſſion über die das

geichsamt des Innern betreffenden Petitionen Ein Regie
rungsvertreter etonte J die Regierung grundſätzlich auf
dem Standpunkt ſtehe daß die Beſoldungsreform als
abgeſchloſſen zu betrachten ſei Jede Veränderung bei
einer Beamtenklaſſe würde weitreichende neue Anforderungen

iehenen verhandelte die Kommiſſion noch einmal ſehr ein

gehend über die neulich aus Anlaß des Kartoffelzolls auf
eworfene Frage der Rechtslage bei gderiaſſen Der Staats
kretär des Jnnern gab eine Erklärung darüber ob der

Bundesrat berechtigt ſei i ganz oder teilweiſe zu
erlaſſen im Sinne der neulichen Ausführungen des Schatz
ſekretärs Sowohl in Einzelfällen wie generell habe tat
lich der Bundesrat dieſes Gewohnheitsrecht ausgeübt Der
Beſchluß vom 12 Februar 1912 betreffend den Nachlaß des
Kartoffelzolls ſei durchaus im Einklang mit der bisherigen
Uebung daß außerordentliche Witterungsverhältniſſe das
rechtzeitige Hereinbringen von Kartoffeln vorjähriger ErnteLerhendert haben und alſo ein Erlaß des Zolles aus Billig

keitsgründen innerlich begründet iſt Das Recht auf Suspen
ion von Zöllen leitet der Bundesrat hieraus durchaus nicht
ab Dieſer Standpunkt wird von konſervativer Seite auch
jetzt Der Erlaß des Kartoffelzolles ſei formell
widerrechtlich Ein ſolches Gewohnheitsrecht verſtoße gegen
jus scriptum und ſei deshalb ungültig Ein Erlaß dieſes
Zolls dürfe nur aus Villigkeitsgründen im Einzelfalle nicht
generell erfolgen Sofort hielt natürlich auch der Zentrums
redner ſeinen Widerſpruch aufrecht Es wird ſchließlich eine
von nationalliberaler Seite beantragte Reſolution angenom
men die den Reichskanzler um die Vorlegung eines Geſetz
entwurfs erſucht zur Reviſion des Vereinszollgeſetzes vom
1 Juni 1869 wodurch die Bedingungen feſtgeſetzt werden
unter denen der Bundesrat einen Erlaß von Abgaben be
ſchließen kann

Die Wahlprüfungs Kommiſſion
es Reichstags hatte auch in ihrer geſtrigen Sitzung ausſchließlich
mit der Prüfung der Wahl des Abg Dr Becker zu tun Abge
ſehen von den beiden Sprendlinger Stimmen hatte die Prüfung
der Wahleinſprüche geſtern den Stand des Dr Becker um eine
Stimme noch verbeſſert und auch heute konnten ihm mehr
Stimmen zugezählt werden als ſeinem Gegner Es handelt ſich
aber nur um wenige Stimmen und wegen weiterer Stimmen die
nach der Behauptung der beiderſeitigen Proteſte von Entmün
digten Kridaren u dergl abgegeben ſein ſollen iſt eine Unter
ſuchung an Ort und Stelle erforderlich Darum beantragt die
Wahlprüfungskommiſſion beim Plenum Beweiserhebung
Auch dieſe ſoll wie auch in den ſonſtigen Fällen nach Möglichkeit
beſchleunigt werden

Nach Erledigung der Wahl Beckers prüfte die Kommiſſion
noch die Wahlen der Abgg Dunajski Pr Stargard Pole
und Jckler Göttingen Natl Beide Mandate wurden für
gülti g erklärt

e

Ausland

Der engliſche Vergarbeiterſtreik
D Aus London wird gemeldet
Die Stimmung in den Galerien des Parlaments war

Mittwoch was die Kohlenkriſis anbetrifft entſchieden hoff
nungsvoller Den ganzen Tag über fanden lebhafte Ver
handlungen der Regierung mit den Grubenbeſitzern einer
ſeits und den Vertretern der Bergarbeiter Föderation an
dererſeits ſtatt Der Umſtand daß die Grubenbeſitzer von
Südwales und Schottland ſich den Konferenzen der Gruben
beſitzer angeſchloſſen haben und daß Vertreter der Berg
arbeiter Föderation aus den Kohlendiſtrikten noch London
gekommen waren um mit dem Ausſchuß der Föderation zu
konferieren wird als ein günſtiges Omen ketrachtet Mehrere
parlamentariſche Vertreter der Arbeiterpartei beſuchten die

Amortiſterung der Koſten in abſehbarer Zeit nicht u

Konferenz des Bergarbeiterausſchuſſes und man glaubt daß

ſie im Namen der Arbeiterpartei einen Druck auf die Föde
ration im Sinne eines baldigen Friedensſchluſſes ausüben
da die Fonds der Gewerkvereine durch den Streik ſchwer in
Anſpruch genommen werden Es gehen daher Gerüchte um
daß die Bergarbeitervertreter etwas nachgie
biger geworden ſeien Eine Beſtätigung dieſer Gerüchte
bleibt wie der meldet abzuwarten Unterdeſſen neh
men Not und Elend infolge von Arbeitsloſigkeit und
Teuerung im ganzen Lande weiter zu Jnfolge der Haltung
der Ausſtändigen ſind zwei Kohlenbergwerke im Swanſega
Diſtrikt außerſtande das l auszupumpen Der Kohlen
preis iſt bis auf dreißig Schilling die Tonne in die Höhe ge
gangen und iſt der höchſte ſeit zwanzig Jahren Jn den Jn
duſtrien im TyneDiſtrikt werden fortgeſetzt Werke geſchloſſen
Am Flüuſſe Tees arbeiten nur noch 9 von 74 Hochöfen
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Verzögerung im Kriegsſchiffbau
London 7 März Jm Unterhauſe fragte Burgoyne ab

die Arbeiterſtreiks die Fertigſtellung der im Bau befind
lichen Schlachtſchiffe hinausſchieben könnten Miniſter Chur
chill erwiderte er fürchte daß der Bau aller Schiffe
verzögert werde wenn die Arbeiterausſtände andauerten
Premierminiſter Asquith erklärte in Beantwortung von An
fragen die in einem liberalen Blatt gebrachte Meldung die
Regierung beabſichtige eine Vorlage betreffend den Mindeſt
lohn einzubringen ſei eine reine Erfindung

Madrid 7 März
Die ſ paniſche Regierung drahtete nach Deutſch

land behufs Lieferung von Steinkohlen Don
nerstag findet zwiſchen dem Miniſterpräſidenten dem Mi
niſter des Jnnern dem Marineminiſter dem Bautenminiſter
den Leitern von Schiffahrtsgeſellſchaften Gas und Elek
trizitätswerken und den Beſitzern von Kohlengruben eine
Konferenz ſtatt um über Mittel zu beraten die einheimiſche
Kohlenförderung die bisher nur 34 des Bedarfs deckte zu
verſtärken um ſo der gegenwärtigen Kriſis zu ſteuern

2

Drohende deutſche Kohlenſtreiks
Aus Voch um meldet der Draht
Mittwoch fand eine Vorſtandskonferenz des Bergarbeiter

dreibundes zwecks Stellungnahme zu dem Antwortſchreiben
der Zechenverwaltung ſtatt Es wurde feſtgeſtellt daß die
Meldung der Rheiniſch Weſtf Zig wonach ſich die meiſten
Zechen zu einer Lohnerhöhung bereit erklärt
hätten unrichtig ſei Die Zechenverwaltungen hätten
lediglich erklärt Wünſche und Beſchwerden der Arbeiteraus
ſchüſſe entgegennehmen zu wollen Unter dieſen Umſtänden
ſtehe die Konferenz davon ab die Ausſchüſſe mit dem weiteren
Vorgehen in der Lohnfrage zu betrauen

Der Zar und Kaiſer Franz Joſef
Petersburg 7 März Der Königliche Hausminiſter hat

einen Bevollmächtigten nach Schloß Friedberg geſandt Es
heißt daß der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland in die
ſem Sommer wieder nach Friedberg zur Kur reiſen wer
den Die Reiſe dürfte inſofern von beſonderer politiſcher Be
deutung ſein als man annimmt daß auf der Fahrt nach
Heſſen der Zar auf öſterreichiſchem Boden eine Begeg
nung mit Kaiſer Franz Joſef haben wird

Demiſſton des ungariſchen Kabinetts
4 Wien 7 März

Der ungariſche Miniſterpräſident Graf Khuen
Hedervary iſt geſtern abend 10 Uhr in Wien einge
troffen Er hat den Vertreter der Frankfurter Zeitung
empfangen Der Miniſterpräſident überbringt die Demiſſion
des geſamten Kabinetts das nicht etwa über die bewußte Re
ſolution fällt die weder ihren Thronrechten noch den Bedürf
niſſen des Staates nach der Meinung ſowohl des Miniſter
präſidenten als des Monarchen zu nahe tritt Der Rücktritt
erfolgt vielmehr wegen der allgemein in Wien gegen die
Wehrvorlagen angenommenen Haltung Der Miniſterpräſi
dent ſelbſt wird ſich in das Privatleben zurückziehen

Maderos 70 000 Mann
Newyork 7 März Nach neuen Meldungen aus Mexiko

erklärte Präſident Madero er werde 70000 Mann auf
bringen um die Rebellion niederzuwerfen Die Bundes
regierung beabſichtigt eine weitere Truppen
konzentration an der mexikaniſchen Grenze

Kunst und Wissenschaft
v

Strindbergs Nationalgeſehenk
Die allgemeine Nationalſpende die das ſchwediſche Volk

ſeinem größten lebenden Dichter gelegentlich ſeiner Wiederge
neſung nach langer Krankheit und ſeines 63 Geburtstages ge
ſtiftet hat iſt nach einer Meldung aus Stockholm Auguſt Strind
kerg nunmehr überreicht worden

Bei der feierlichen Uebergabe der Spende waren zugegen
Profeſſor Carlheim Gyllenſkjöld der Malex Karl Nordſtröm
und Hjalmar Branting der Führer der ſchwediſchen Sozialdemo
kraten Das Schenkungsdokument das Strindberg eingehändigt
wurde iſt in nur einem Exemplar in Lichtdruck auf 100jährigem
holländiſchen Papier gedruckt Es ſind im ganzen rund 45 000
Kronen zuſammengekommen von welchem Betrage Strindberg
ſeinem früher gegebenen Verſprechen gemäß ſofort nach Empfang
der organiſierten ſchwediſchen Arbeiterſchaft 5000 Kronen hat
überweiſen laſſen Das Befinden des Dichters läßt zwor immer
noch zu wünſchen übrig ſein Zuſtand hat ſich jedoch ſoweit ge
beſſert daß er nicht den ſpäten Anbruch des Frühlings in ſeiner
nordiſchen Heimat erwarten ſondern bald möglichſt eine Reiſe nach
dem Süden unternehmen will um ſich im Sommer in den
Schweizer Bergen dann wieder vollkommen zu erholen und zu
kräftigen

Rochus Freiherr v Liliencron f Der Germaniſt und
Muſikhiſtoriker Rochus Freiherr von Liliencron
iſt im Alter von 91 Jahren in Coblenz geſtorben Mit
dem alten Liliencron einem Onkel des berühmteren und
vielleicht auch größeren Detlev ſcheidet eine ſympathiſche Per
ſönlichkeit ein Gelehrter guten alten Schlages der mit dem
Typus des modernen Salon Literarhiſtorikers nichts gemein
hatte Eng verknüpft mit ſeinem Namen iſt jenes gewaltigebiographiſche Lexikon deſſen dicke Bände man in bfſentlichen

Bibliotheken ſtaunend betrachtet die Allgemeine
Deutſche Biographie in wiſſenſchaftlichen Kreiſen
kurz A D B genannt Seit dem Jahre 1872 leitete er dieſes
großartige Unternehmen und zwar im Auftrage der bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften Der 52jährige Gelehrte

glaubte wohl ſelbſt nicht daß er die Vollendung des gigan
tiſchen Werkes erleben würde Und 2 fügte es ſich ſo
Der Neunzigjährige durfte mit Stolz auf das Werk ſeinesLebens blicken Er hatte ein ſtets Kinfuhtiger Redakteur

mit Hilfe der beſten Kenner dem deutſchen Geiſte ein Denk
mal geſetzt dauernder als Erz Liliencron war vielleicht
der beſte Kenner des deutſchen Volksliedes Und hier iſt
ſeiner zweiten großen Schöpfung zu gedenken der Hiſtoriſchen
Volkslieder der Deutſchen vom 13 bis 16 Jahrhundert die
in vier ſtattlichen Bänden vor uns liegen Schließlich ver
danken wir ihm neben andern wiſſenſchaftlichen Werken ein
Volksliederbuch für Männerchor eine Arbeit des 87jährigen
Wie friſch und rege der Geiſt des Alten war beweiſt die
Tatſache daß er noch im Jahre 1903 zwei Rovellen erſcheinen

üÜD

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

völlig abgelenkt ſo daß man den Widerſpruch überſieht Aus
dem Stück ſelbſt geht die Zeit der Handlung genau hervor
es iſt das Jahr 1191 denn König Philipp Auguſt von Frank
reich iſt wie aus dem Geſpräch des Kloſterbruders mit dem
Tempelherrn hervorgeht noch in Ptolemais Philipp Auguſt
landete am 20 April 1191 in Paläſtina und verließ das
Heilige Land noch im ſelben Jahre Wie ſtimmt dies nun mit
Rechas Alter zuſammen das genau auf 18 Jahre und einige
Wochen angegeben wird Dajah iſt nämlich nach Rechas
Figee eine Chriſtin die in meiner Kindheit mich ge

e S
Kindheit genannt denn Dajah will von meiner Amm es
haben erklärt Recha von dem Geheimniſſe ihrer Geburt dem
Sultan gegenüber von Dajah aber weiß man ganz genau daß
ſie mit dem Heere Frankreichs nach Paläſtina zog alſo früheſtens
im Jahre 1190 angekommen ſein kann Das läuft darauf hin
aus daß Recha von 1190 bis 1191 alſo von ihrer Kindheit bis
zur Zeit des Stückes durchaus nicht Zeit hatte 18 Jahre alt
zu werden Auch hier iſt nicht einzuſehen weswegen Leſſing
den Fehler hat ſtehen laſſen Offenbar iſt er ihm überhaupt
entgangen Er hätte t leicht durch Streichung oder Aende
rung einiger geſchichtlicher Angaben vermeiden iegen wie denn
überhaupt kein zwingender Grund vorlag das endenzdrama
gerade zu der ganz beſtimmten Zeit ſpielen zu laſſen Einanderer Widerſruh der ſich aus Rechas Alter herleiten ließe

iſt wohl nur ein ſcheinbarer Recha das 18jährige Chriſten
kind iſt die Tochter Aſſads Jm 1 Aufzuge in der zweiten
Szene ſogt er Dajah Doch da es viele Wwanzig Jahre
her daß dieſer Bruder Aſſad nicht mehr lebt Dieſen
Worten Dajahs iſt aber nicht zu trauen Sie können recht wohl
eine Uebertreibung enthalten außerdem ſpricht Dajah von

ingen die ſie nur vom Hörenſagen eAnderſen erzählt in einem ſeiner ärchen von einem
Zauberer Eines Tages war er in der köſtlichſten Laune denn
er hatte einen Spiegel vollendet der die Eigenſchaft beſaß
alles Gute und Schöne das ſich darin ſpiegelte faſt zu nichts
W e zu laſſen während das was nichts taugte
und ſich ſchlecht ausnahm recht deutlich hervortrat und noch
ſchlimmer wurde Die herrlichſten Landſchaften ſahen darin
z gekochter Spinat aus und die beſten Menſchen wurden di

ch oder ſtanden ohne Körper auf dem Kopf Es wir
wohl niemand glauben daß dieſe Zuſammenſtellung der Sünen des ſchlafenden Homers etwa wie dieſer Spiegel ge

meint ſei So lange Dichter Menſchen ſind und Menſchen nicht
unfehlbar werden die chlafenden Homere nicht ausſterben
e er lachen darf man üher ſie denn ein König bleibt auch dann

n König wenn ſein Purpurmantel einen Fleck hat

Unter Kindheit iſt hier offenbar wirklich die erſte

Gaſtſpiel des Leipziger Schanpielhanſes

in Halle

Simſon und Delila von Sven Lange
Halle a 6 März

Das Neue Theater das manchem ein lieber Freund ge
worden iſt bereitet ſich vor einen langen Schlaf zu tun einen
Schlaf aus dem es nicht mehr erwachen wird Luſtſpiel und
Tragödie Talent und Dilettantismus Poſſe und Schauſpiel
Kunſt und Mumpitz lichte Sonnenflecke und verſtimmende
Schattenſeiten ein reich bewegtes Schickſal hat die kleine
müde Bühne hinter ſich

Bevor ſich das Theater für immer t hat es noch
einmal einem unſerer erſten Kunſttempel dem Leipziger
Schauſpielhaus ſeine Pforten gaſtlich geöffnet Die
Leipziger ſpielten die Tragikomödie des nordiſchen Dichters
Sven Lange Simſon und Delila und haben damit die Herzen
des Publikums ſchneller ſchlagen gemacht haben tief verborgene
ſcheinbar begrabene Gedanken und Gefühle manches Zuſchauers
hervorgeholt und haben einen Abend geſchaffen reich an Ein
drücken reich an Genüſſen

Simſon wird ſeiner Kraft beraubt wird geſtinrzt die
Philiſter triumphieren über ihn Delila das Weib der Feind
des Mannes hat ihn an die Philiſter verraten Simſon iſt
der Dichter Die Philiſter das ſind ſie alle das Publikum
und die Schauſpieler und auch der Direktor wenn ſie auch
manchmal Anwandlungen haben als gehörten ſie nicht zu den
Philiſtern Zwei Jahre lang hat der Dichter Krumback
Simſon mit ſeiner Frau in Glück gelebt und dann konnte
ſie ihm nicht mehr folgen ſeine Sorgloſigkeit und ſein Spott
efallen ihr nicht mehr ſeine Korpulenz reizt ſie zum Wider
pruch ſeine Nonchalance Er hat mit ſeiner Frau dem
Zigeunerkind der Schauſpielerin in Glück gelebt obwohl er
in ihr das Verderbnis ahnte obwohl er in ihr die kokette
Dirnennatur fühlte war glücklich weil er ſie allein beſaß
Jn ſeinem Ahnen hat er das Stück geſchrieben Simſon und
Delila das teſtamentariſche Stück hinter dem ſich bei ihm
ſein eignes Leben verbirgt Simſon das iſt er Seine Frau
iſt die Delila und die Philiſter das ſind alle andern voran
der Großhändler r Sophus Meyer der flottgeſcheitelte
der immerzu ſagt Entſchuldigen Se nur der gut ißt und
ut trinkt und der keine Jdeale kennt Jn einer der Anwand
ungen die abſeits vom Seit ſtehen nimmt der Theater

direktor das Stück an Und während der Probe offenbart es
ſich dem Dichter daß er ſein eigenes Leben gelchrieben wähs

ſteller der uſpieler behauptenWötzel ß

rend er ſelbſt als Simſon die Delila in ehrfurchtsvollem Ent
zücken anbetet macht ſie ſich über ſeinen Kopf hinweg ſie
über ihn Meyer gegenüber dem Philiſter Und Krum
ſtürzt ſich wutentbrannt auf Meyer die Schauſpieler reißen
ihn zurück Krumback läßt alles gehen und ſtehen und irrt
verzweifelt umher Nach einer Woche kehrt er ſpät am Abend
in ſeine Wohnung zurück und findet hier ſeine Frau zuſammen
mit Meyer Der Dichter will Rache nehmen und die Philiſter
ſinken in ſich zuſammen wie die Haſen Und der Dichter er
ſchießt ſich ſelbſt

Die ſchreiende Anklage hat Sven Lange aus vollem
Herzen heraus geſchrieben Wund und weh unbeholfen wie
ein Kind ſteht die Klage vor den Philiſtern und wird nicht
gehört Jſt das Tragiſchſte an all dem nicht daß Sven Lange
ſelbſt die Tragödie eine Tragikomödie nannte daß die
Philiſter über ihn ſelbſt ſo weit gekommen ſind daß er dem
Schalk nicht die Türe weiſt Das Gehabe der Philiſter allein
freilich iſt eine Komödie für ſich die Bände ſpricht Die
Szenen die Meyer enthüllen und die die Kunſt der Schau
ſpieler offenbaren ſind Komödien wie die beſten von Wied
der Schmerz des Dichters aber iſt ſo dargeſtellt daß man zuweilen an Jbſen erinnert wird
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Nicht die erſten Kräfte von Leipzig waren herüber
gekommen Und doch ſah man Leiſtungen die in ihrer Größe
unantaſtbar daſtanden die die Schauſpielerſzenen beinahe Lügen
ſtraften Frieda Chriſtopherſen das Weibchen feierte
Triumphe in ihrer Koketterie und heuchelte Liebe und Kunſt
wie der routinierteſte Falſchmünzer ſein Handwerk nicht beſſer
verſteht Hermann Wolfram als Dichter wollte nur die
Tragödie wahr wiſſen die Reue Sven Langes über die Offen
barung überſah er

a

Wahrheit die den Philiſtern nichts anhaben können die an
den Menſchen abprallen und wieder zum Dichter zurückkehren
wuchſen ins Rieſengroße Und doch konnten ſich auch die Dar

Der Direktor Alfred
der verſtehen kann aber nicht ſtark genug

iſt um mitzufühlen und der glatten Annehmlichteit des Lebens
zu widerſtehen war ein Kabinettſtückchen Hans Leibelts
Schauſpieler in ſeiner Hohlheit gab erlöſende Kontraſte

Die Kunſt des Dichters und der Schauſpieler verſetzten
die Zuſchauer in die denkbar empfänglichſte anwürdigte die Vorſtellung für die man dankbar war in vollſte

Maße Martla Deuektwanger

ließ die von einer ſonnigen Heiterkeit erfüllt ſind Wie
man in Amwald Muſik macht und Die ſiebente Todſünde

Das e Moment aber wurde von
ihm zu erſchreckender Deutlichkeit belebt ſein Leid und ſeine
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Du hast ja Keine Ahnung
ren dem Kassenandrang a Bombenerfolg

Walhalla Theater
Wer kann dafür

Der unverwästliche Sehlager die 593
Heute40 polnischo Wirtschaft
Mal Karten schon 3 Tage vorher zu haben

Tageskasse im Walhalla von 10 1 u 6 Uhr
J Saal der Loge zu den 3 Degen

Aontag den II März abends 7 Uhr

IV Kammermusik Kbend
der Herren Konzertmeister Paul Wille Alfred Wille
Bernhard UVnkenstein und Prot Georg Wilie unter
Mitwirkung von Heinrich Bading Klarinette Karl
Ssohäſfer Fagott Arno Rudolph Horn AIb StarkKe

Kontrabass

Programm F Sehubert Oktett dur op 166 u
L v Beethoven Soptett Es dur op 20 2146

Karton zu A 310 210 55 in der
Hofmusikalienhandlung Meoinviehb Hotheam e

Tonbild Bühne,
Nur noch 2 Tage

1 2 groase Schlager
Das Fabrikmädleel

Ein Großſtadt Roman

Auf vielſeitigen Wunſch Extra Einlage
Enterbte des Glücks

Großer Weltſchlager in mehreren Akten von der berühmten
Nordiſchen Filmgeſellſchaft

An San v Fanchſtädter CTheatervereins

Vorträge
im Auditorium maximum des Melanchthoniauunms

Sonntag 12 Uhr präzis
6 Vortrag Sonntag den 10 März

Profeſſor Dr Abert Richard Strauss
Eintrittskarton a Mk 50 in der Hofmuſikalienhandlung

von Heinrieh Hothan und beim Pförtner des Melanch
thonianums Herrn Kittelmann

5 a hSsSCecilienhaus alle a S
Gütchenstrasse 19 Tel 780

Heillanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige
Aratwahl steht jedem frei

Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege
Elektro physikalisches und Röntgen Institut

Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie
alle medizinischen Bäder

Elektrische und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

Radium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

c

ca C5ä3h r

c S i
Schreibarbeiten jeder Art

wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Achreibſtube
Beletnnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts 4750

Karlſtraſie 16 Fernſprecher 2794

a unnetee
e

trar aI S r rn ee

u Weg S eife ben
Verlangen Sie bitte Prospekt H 8

Ira Damenbinde
mit Sicherheitsöſchlingen iſt die beſte Binde 1 Dtdpak Mk 18 Dsdpak Jahresbedarf M 50 Ira Gürtel u

Iarkbacdi Halle a S
Die Abteilung für Dampfbäder

ist am Montag den II März 1912
wegen Reparatur r geschlossen

Einem geehrten Publikum
von Halle u Umgegend zur goetälligen Naohrieht dass ioh das

Herren Wäschegeschätft
meines verstorbepen Mannes in unverändert reeller Weise
weitertühre

8pezialität Oberhemden nach Mass
Anfer gung von Damen und Kinderwäseche

Um gütigen Zusprueh biftet
Frau Marie RemmloerLeipzigerstr 103

Elegante Wohnungs Einrichtungen
einzelne Speisezimmer Herrenzimmer Schlafzimmer
vornehme Junggesellenzimmer und salons Kluboessel
reppiche sowie einzelne Stüehke lietert in modernster gedie
genster Austährung unter strongster Diekretion lIeistungs
fühilgate Berliner Spezial Höbel Firma an Privnte zu
Katalogpreisen gegen 59 Verzinsung auf

Teilzahlung
Kein Inkarso duroh Boten Rataloge werden nioht versandt Da
unsere Vertreter ständig ganz Deutsehland bereisen erbitten geß
Antragen wann der anverbindhehe Besueh behuts Vorlegung von
Austern u Zerobnungen erwöünseht ist unter K 1000 an Rudolf
HMosse Berlin Königstr 56/57

Nur bewährte Qualitäten
Wie alle Frahjahre so biete ioh aueh in diesem Frähjahr wioder meinen geehrten

Kunden mit diesen billigen Preisen eine vorteillhafte Einkaufa Ge legenheit Die
Bestände sind gehr gering daher baldiger Kinkaut sehr empfehlenswert

mm m m m maGrosser Konserven verkauf
J AVoNahne Angebot in Hompott Fräehten

TulpeJeden Donnerstag abend
Warmer Schinken mit
Mayonnaisensalat 1

Jeden Froitag abend
Warme Schlachte

schüasel bestehend
aus Rot u Leberwaurst
Welitleisoh und Niere

in der Brühe 85Jeden Sonnnbend abend
Bayriche Kalbshaxoe l

Freitag
Schlachtelest

M Fromme
Liebenauerſtraße 5

Vianmimos
290 u 360 Mk zu verkaufen

H Lückiers
Mittelstrasse 9 10

Gas2zylinder
doppelt gehärtet 6 dtdüeok 45 Pf

C F Ritter
Leipzigerstr 90

Skrichmaſchinr

faſt neu mit allem Zubehdr
krankheitsh ſpottbillig zu verk
Zu erfr Alter Markt S35 III I

Reelle Packung

Aprikosen ganze 100 Weichselkirschen S
50 ohneAprikosen halbe e o 1 Melange prima S 12

Aprikosen helb geseh S 188 Pürsicho rei xZwetschen hawe S 73 r m ha et J
Metzer Mirabellen S 8S0O et Preisselbeeren Geroeht 2 Pid S t

Stachelheeren S 80O et
ßirnon halbe 2 52 Apfelmus och
Reineolauden 2 97 e 1 Pfund 2 Ptund 4 Pfand
Kaiserkirschen m st 97 et 43 72 I 85

Auf diese ohnehin schon sehr niedrig gestellten Preise

S RabattPrompter zuverläszsiger Versandin Rabattmarken nach auswärts in bar

Alfred Bernharcdtt
Halle a Gr Ulrichstr A6G

Spezinl u Versandhaus für Konserven und Delikatessen
Telephon 735 Telephon 735

Freitag und Sonnabend

Zwei in dergroße 19 s Tage Nordsee

1 Pfd f Kabele e e 19Pfd Bratschelltisoh

19

Ferner ſehr billig

Ferner

Karbonaden zart und weiß faſt grätenlos Pfd 28 3

3 große Riesenfettheringe

Schelltiseh ohne Kopf fd 33

3 Stück nur

scholle groß Pfd 48 Scholle klein t 3
Pfd

4 St zarte ſchneeweiße

Vollheringe nur
3 gr Hamb Bücklinge nur
2 Riesenlachsheringe nur

friſch aus dem Rauch ſonſt
2 Stück 25

3 St gr Riesenrollmöpse

ſonſt 3 Stück 25

Austern Fisch Karbonaden
Angelzchellfiseh alle Größen Steinbutt Hellbutt

Rotzungen Seezungen
Deutsde Dannhöre be llor dsee

n und gröfftes Frage aft
ges Unternehmen im direkten Verkehr

mit den Konſumenteneines Damenbindengürtels Mk Ein Verlieren der Binde iſt
unmöglich Freie Lieferung nach Halle nach auswärts p Poſt mi
Broſchüre Ein Mahnwort an die Frauenwelt von Dr med
Körner durch Löwen Apotheke Verbandstoll fabrik

lle a S am Markt

S Je tür Spiritusmit regulierbarer Flamme

beonharät 8 Schlesinger

Gr Ulrichſtraße 13 15
Eierwärmer

Hahn u Hennenkopf St 20 Pt

C F RitterLeiprigerstr 90

Solide
Markttaschen

Prühstückstaschen

Rucksäcke
Lelbriemen Hosenträger

zu ganz
billigen Prelsen

Paul Göldner
Koffer und Lederwaron Fabrik

Halle a S
Leiprigerstrasue 79

Reparaturen billigst

Nächste Woche Ziehung
Naturgchutapark

Geld Lotterie
Hauptgewinne

muß 100 000 var
Mk 40 000 bar
Mk 20 000 bar

Los 3 Mk 30 Pf Porto und Liſte
nach ausw 30 Pf n

alle uPektrieh I Talamtstr
Telephon 2119

obere Lelpzlgor

e
Direktion Gustav Poller

Job s
luſtige Bühne

Zum vorletzten Male

J Hehl ler
Ab Sonnabend d 9 Märg t

I Das Tollſte vom Tollen

Se Irieh
9

Schwank in 3 Akten

e

ſeles C den
Direktion E M Mauthner

Vegt Goebel
Klein Exolt

Schauſpiel in z Akten v Henril
enStadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Rlohardäg

Freitag den 8 März
175 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel

Tannhäuser
u derSängerkriog auf Wartburg

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Spielleitung Oberregiſſeur
heo Raven

Muſik Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Hermann Landgraf
von Thüringen Fr Schwarz

Tannhäuſer R Salenius
v Stadttheater
in Münſter als
Gaſt a E

Wolfram v Eſchen
bach Otto Rudolph

Walther von der
Vogelweide E Heuſchen

Biterolf Theo Raven
Heinrich der

Schreiber Fritz Grufelli
Reinmar v Zweter K Kruthoffer
Elijabeth Nichte

d Landgrafen M Bruger Drevs
Venus St Preißmann
Ein junger Hirt

Ellen Hennig
Elſe Seidel
Roſie Sebald

Thüringiſche Grafen Ritter und
Edelleute ältere u jüngere Pilger
Sirenen Najaden Bacchantinnen

Schauplatz der Handlung
1 Aufzug Das Jnnere d Hörſel
berges ein Tal vor der Wartburg
2 Aufzug Auf der Wartburg
3 Aufzur Tal vor der Wartburg
Zeit Jm Anfange des 13 Jahr

hunderts
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Ende 11 Uhr

Jrmg Kühn
Pagen

Anf 7 Uhr

Sonnabend den 9 März
Sonder Vorſtellung bei vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Zum Beſten der Penſionskaſſe

des Stadttheaters

Rünstler Fest
Soiree beim Rosenkavalier
Vor und nach dem Theater im

Weinhaus Broskowshk

deliknte Imbiss platten
zu ganz kleinen Preiſen

Passage ſheaoter
Lichtspfolhaus

Halle Leipzigerſtr 88
Programm Wechsel

jeden Mittwoch und Sonnabend
Beginn der Vorstellungen

Wochentags präciſe 4 Uhr

Sonn u Feſttags 8
Halbheer sWeinstube

Gr Ulrichstr 10 Hof Inks
Sorgültigsto Kücrhe

dermann Horn s Destaurant

Halberſtädterſtr 8 Ecke Vollmann
ſtraße bekannt a beſte Bierpflege

Weinhaus
Sohaknzo e Birner

Hophienstr I a Sstadttheater
vorzügliche Kücehèeoe

I bedrg strasse 66
Telephon 2662 Inh Ernst Wilke
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